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Schule der Légèreté 

 

Eine bedeutungsvolle reiterliche Wende setzte für Bea Borelle im Jahr 1998 ein. In diesem Jahr 

organisierte sie den ersten öffentlichen Kurs mit Philippe Karl, der für den Reitmeister den großen 

Einstieg in die deutsche Pferdeszene bedeutete. 

Von Anfang an drängte Bea Ihren damaligen Lehrer eine Ausbildung zu konzipieren und zu realisieren. 

Die Umsetzung folgte im Jahr 2004.  

Philippe Karl gründete seine „Schule der Légèreté“ und führte die ersten Lehrerkurse in Deutschland 

und der Schweiz durch. Seither hat sich die Schule immens verbreitet. 

Im Jahr 1999 zogen die beiden begeisterten Pferdemenschen zusammen und sind seit 2002 miteinander 

verheiratet. 

Selbst in Frankreich lebend nahm sie in den Jahren 2004 bis 2007 in zwei verschieden Gruppen der 

Lehrerausbildung in Deutschland teil und legte im März 2007 mit Ihrem Pferd Beau Cadeau und dem 

Pony Ben die Prüfung ab. Sie trägt den Titel Licensed Teacher  Level IV 

Der Bekanntheitsgrad der Schule und ebenso die Nachfrage nach der Ausbildung nahmen stetig zu. 

Die Nachfrage wurde so stark, dass Philippe Karl einige seiner Schüler beauftragte, in seinem Namen 

die Ausbildung mit durchzuführen und die Prüfungen abzunehmen. 

Zu diesem kleinen Kreis der Auserwählten zählt Bea Borelle und erhielt die Auszeichnung 

Master Instructor der Schule der Légèreté und somit die Aufgabe Lehrer für die Schule auszubilden. 

Sie unterrichtet seit 2011 in Norddeutschland und in Schweden jeweils einen Kurs und die ersten 

Absolventen haben inzwischen ihre Prüfung bei Bea Borelle abgelegt. 

Vertreten durch Licensed Teachers, die vier Master Instructoren und Philippe Karl selbst ist die Schule 

in Deutschland, der Niederlande, Großbritanien, Dänemark, Norwegen, Schweden, Schweiz, Italien, 

Österreich, Tschechei, USA, Canada, Australien, Neuseeland und Südafrika vertreten. 

 

 

 

 


